vwırdeim 

an allen Werktagen. 

1 3 
Vezugeprere monatl. Zloty 

de der Geſchaftsſtele 3.50 
den Ausgabeſtellen 3.70 

Lurch Yeitungsboten 3.80 

urch die Poſt 3.50 
usſchl. Poſtgebühren 

ans Ausland 6 Bioty, 

cher Währg. 5 R.⸗M. 
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g. 200 285 in Poſen. 


* 


Jernſprecher 6105. 6275 
Adr Tageblatt Poſen. 


Nach der Ermordung Caſalinis. 


m römiſchen Korreſpondenten.) 
e f Eb. Rom, Mitte September. 
dafür bedürſt Nau habe ch t 
die Oppoſ ist. inſofern fie das Abtreten Muſſolin is von 

er volniſchen ae verlangt, die Ermordung 1770 a 
und beſcheidenſten der jaſziſtiſchen Abgeordneten hat den Beweis erbracht 
und mit Flammenſchrift an de Wand geſchrieben. O hne Mu 0 3 li 5 t. 

arüber gibt es feinen Zweifel würde heute ein Strom von Bürger 
lut von den Alpen bis Stzilien fließen. Der tragenden un a 5 
ragenden Säule, Muſſolmi iit es zu verdanken wenn Ruhe ur an 
2 riet Eine halbe Stunde nach den SE 5 u Pa 
ahn t n Miniſterrat un F „ war, 
Lene vilgeſchmabte Mila zum ale, 44 N d e. 
€ radikal te ſeiner eigenen Par ; \ 
elm ee e ſie aus, bezogen Poſten vor I 
fern der Oppofition und wehrten Schulter an Schulter mit en 55 
binieri alle Angriffe ab. Was das heißt, kann nur der ermeſſen, der 
da ung e Gute v Deer, Ba in der da ber durch de Neben 

0 te Hä Duce! Das iſt der Ruf, je 
ve e eg in lodernden Zeichnungen der Kampfpꝛeſſe, 

den Schildern bei Umzügen wiederkehrt. Muſſolint hat jeden Tag 
aufs ueue mit der unbändigen Jugend ſeiner e 
zu ringen — in dem Augenblick, wo er auch nur einen Schritt aa, 
kügwiche „der gar „demiſſtonieren; wurde bräche der verbeerende 
Siurm los Zu viele gibt es ja, die nur auf ein Zeichen warten für 
ie berühmte weconda ondata die rg ga 4755 . en 
5 te erſte — auf dem, 5 
en tile hein Seine übrig. Und nicht wenige Schwarzhemden 
laubten, das Zeichen in dem Stichwort Caſalini erkennen zu durfen. 
f In allen Städten gingen die Fahnen auf Halbmaſt die Rolläden 
vor den Schaufenſtern raſſelten herunter der Schreckensruf „Fascisti, 
da noil“ flammte durch die Straßen. Im Nu krachten die großen 
Scheiben des „Corriere della Serra“ in Malland zuſammen 
Autodafgs loderten auf. Sturm wurde angeſebt auf ale Zeuungsge⸗ 
bäude der Oppoſitton die Sozialiſtenzirkel, die Frei⸗ 
„Zwei Nächte hindurch erleben wir es nun bereits. 
Stürme liegen hinter uns und leiten über 
Tag. In manchen Städten kleben Aufrufe 


Wenn es noch eines Beweiſes 


ſein Eigentum bewachen, für das fie den roten Hahn 
Es gehört gewiß eine große Selbſt⸗ 


Diſziplin unterzuordnen. 6 

e enn Caſalinis, die Figur Corbis, feines Mör⸗ 

ders tritt bereits in den Hintergrund. Der Fall liegt ja ung leich 

einfacher als die Affäre Matteotti. 15 hochgeſtellte Auftrag⸗ 
Mörder, wie die Opposition behauptet, und 


i iche iatiitifcher Parteiführer ; dort ein mehr armer als 
e ee 15 ein verrückter Kerl vor den 


i 5 iederknallt. 
u tiegten Kindes im Straßenbahnwagen nie 
Warum Base ve Falzit und das n je mg un De 
rem — hätte der vagierende Zimmermann In dez ‚bare 
I an an an dee 
an üffen. Es ut verge 1 a 
de 8 ing Und doch, er kommt der ene ſo 18 nig > 5 
en, wie Muſſolini der wahnſinnige 1 10 0 gen 15 
enn diskontiert die erhofften politiſh { 
Dlotteättwptogen, der ſchon heute berühmt iſt als e un 
das Regime“. Die Faſziſten haben ſich gegen eine Al gl 
und Ausdehnung immer entſchieden gewehrt, 11 A eher 
Umftürzier ſelber zu Hilfe. Sie werden jest nich e 
tordtat einen Beweis für die . ber 
erblicken, die gerne als Grund für die Habt⸗ „ 
egierung angegeben werden. os find daher gore aſalints 58 
dilstränen, welche die Oppoſiton an der Bahre ln Klage 
wie man ihr vorwirft. Sie hat doppelten Grund z 


Neueſte Meldungen. 


önigswuſterhauſen, 26. 9. 24. ( . 
. 10 Uhr erſchien über dem . 
Flugplatzes Staaken der Luftkreuzer Z. N. 3. f 0 
von einer 4000 föpfigen Menge jubelnd begrüßt. E 
Extrazügen, Automobilen und anderen Se 15 
reen die Menſchenmengen herbeigeeilt. Das Aale 5 
ternahm bei ſtrah lendem Sonnenſchein und un Ale 
Klängen des Deutſchlandliedes meh rere Rundflüge 4 ber 

ringer Höhe. Unter den Zuſchauern befanden ſich 2 5 - 

iniſter Severing, Dürer, der Boligeipräfibent u RS 5 
Major Tſchudi, der Neffe des Grafen Zeppelin 

ajor Parſeval. 


6 ü 

Berlin, 26. 9. 24. (11. 45.) Das Luftſchiſ I „rden. 

des bewölkten Wetters nicht beſonders gut geſehen uren jur 
Die Dächer der RNeichshauptſtadt waren mit ungehe 

belnden Menſchenmengen belegt. 

Königswuſterhauſen, den 26. 

12. 15. (Radiobericht.) Die Verordunug des Fir 

betreffend der Anfwertung der Arias anle nge Kur ge⸗ 

Abermaligen großen Kursſturg der Papiere u den Pro- 

Kriegsanleihe wurde mit 325—300 a erge⸗ 
zent genannt. Konſols mit 700%. Die daraus 


enden Konſequenzen ſind ungeheuer groß. 
. * 


9. 24. mittags 
Finanzminiſters 
hat einen 


durch 
Aus Petersburg wird gefunkt, daß geſtern dine, 
einen et Sturm der in Petersburg wütete Maas 
va aus ihren Wiern getreten iſt und verſchiedene Or t hat. 
in der Umgebung von Petersburg über ſchwemm ſind 
das Waſſer reicht bis zur Stadtmitte. Menſhen e nischen 
wicht zu beklagen. Alle telegraphiſchen und telepho ni 


Verbindungen ſind geſtört. 


ere 


(Radioberiht) Heute 9 


(Poſener Warte) 


Bet höherer Gewalt. Betriebsſtörung, Arbentsniederlegung oder Ausſperrung hat ver Bezieher 
kleinen Anſpruch au Nachlieferung der Zeitung oder Rückzahlung des Bezugspreiſes 


Heute nachmittag findet in Paris ein Kabinettsrat 
ftatt, der ſich mit den deutſch⸗franzöſiſchen Handels ⸗ 
vertragsverhandlungen beſchäftigten wird. 

1. 


In Danzig iſt der Dampfer der Baltik⸗Amerikalinie 
eingetroffen, der 250 polniſche Rückwanderer mitbrachte. 
Unter ihnen befand ſich auch der Redakteur des „Dziennik 
Chikagowski“, Herr Gaczynski. 


Beziehungen. 

Riga, 24. September. Den Rigaiſchen Nachrichten zufolge hat 
der leitiſche Miniſterpräſident Seja mit einer türkiſchen Delegation in 
Genf Verhandlungen angeknüpft, die zur Schaffung eines Handels 
vertrages und zur Anknüpfung politiſcher Beziehungen zwiſchen 
Leitland und der Türkei führen ſollen. Wie bekannt, haven die beiden 
Staazen ſich noch nicht gegenſeitig de jure anerkannt. 


Kämpfe um Baku. 

Zürich, 24. September. ( "rivattel.) der Mailänder Corriere della 
Sera meldet: Die Ruſſiſche Telegraphenagentur gibt in ihren Sonn⸗ 
tagstelegrammen den Fortgang der Kämpfe in Gruſien zu und berichtet 
von ſchweren Kämpfen um den Beſitz der Stadt Bak u. Über Konſtanti⸗ 
nopel laufen Meldungen ein, wonach Baku immer noch von den Auf- 
ſtändigen gehalten wird, die die Petroleumanlagen mit Dynamit 
ſprengen. Aſerbeidſchan iſt von den Aufſtändigen neu beſetzt worden, 
die Arbeiter haben ſich den Revolutionären angeſchloſſen. Nach einer 
Meldung der Agentur Stefanie ſoll die antibolſchewiſtiſche Bewegung 
auch auf Odeſſa, Sebaſtopol und die Krim übergegriffen haben, wo wegen 
der fortgeſetzten Getreiderequiſitionen große Erregung herrſche. 

Neue öſterreichiſche Währung. 

Wien, 24. September. In allernächſter Zeit ſoll die öſterreichiſche Krone 
dem Verkehr entzogen und dafür eine neue Währung, deren Einheit der 
öſterreichiſche Schilling ſein wird, eingeführt werden. 5 

Die bisher im Verkehr gebrachten Schilling haben den Wert von je 
10000 Papierkronen. Die neue Valuta wird mit Beginn des Jahres 
eingeführt. 


Belohnungen. 

Paris. 25. September. (Pat) Der polniſche Delegierte in der 
Reparationskommiſſion Mrzo owski, erhielt das Kommandeurkreuz der 
Ehrenlegion. Der polniſche Geſandte in Bukareſt, Wielowiejski, wurde 
zum Offizier der Ehrenlegion ernannt. 


Shanghai. 

Genf, 24. September. (Privattel.) Der Pariſer Herald meldet 
aus Shanghai: Nach der Kapitulation der Stadt haben Reg'erungs⸗ 
truppen die Vorſtädte und das Lanofort Fukfu beſetzt. Der Einmarſch 
m die Stadt Shanghai unterbueb intolge der Intervention der Kon⸗ 
ſulate. Die Regierungsarmee ſetzt ihren Vormarſch in der Richtung 
vang⸗au jort. Ein Funtſpruch der Pekinger Regierung erklärt die 
Hauptſtadt außer Gefahr, die aufſtänduſchen Mandſchutruppen fino 
von Chimhow auf Charzang zurückgeworfen. 


Aus Stadl und Sand. 


Poſen den 26 September 
Eine Bitte an die Schafherdenbeſitzer. 
Die Herren Beſitzer großer Schafherden werden Herzlich 
gebeten, bei der Herbſtſchur die Spinnſtube des Neuen 
Diakoniſſenhauſes, Grunwaldzka 49, nicht zu vergeſſen. 


Klubregatta des R⸗C. „Neptun“. 

Am vergangenen Sonntag, 21. September veranſtaltete der R.⸗C. 

„Neptun“ ſeine interne Klubregatta. Diesmal war der Wettergott gnädig 
geſtimmt. Wenn auch einige bedrohliche Wolken über Poſen herauf⸗ 
zogen, fo kam es doch zu keiner feuchten Überraſchung und unter gün⸗ 
ſtigen Bedingungen wurden die Kämpfe ausgefahren. Pünktlich zwei Uhr 
fand ſich bereits eine große Anzahl Beſucher am Wariheſtrand ein, um 
mit großer Anteilnahme der Regatta zu folgen. Die Rennergebniſſe ſind 
folgende: 
Br 1. Rennen: Gig⸗Einer. Sieger: „Libelle* (Herr Elermann);2. Rennen: 
Jugend⸗Vierer (1000 m) Sieger: „Neptun (Herren Nitſchke. Sieg⸗ 
mund, Lichtenberg, Kloſe II. St. Thiel); 3. Rennen (um die 
Klubmeiſterſchaft), Sieger: „Blitz“ (Herr Struwe II) 4. Rennen: Gig⸗ 
Vierer (150% m) Sieger: „Karl Günther“ (Herren Schmidt, 
ornig, Dill, Dankowski. Su. Hein.) 5. Rennen: Anfänger⸗ 
Vierer (15 Om) Sieger: „Warthe* Herren Milbradt, Je ſſe, Witt⸗ 
chen, Romins ki II. St. Ligock.); 6. Rennen: Gig⸗Doppelzweier (1500 m) 
Sieger: „Wiking“ (Herren Erhorn und Fiedler, St. Bonk) 
7. Rennen: Renn⸗Werer (2000 m) Sieger: „Pfeil“ (Herren Ligoeti, 
Gerlach Thiel, Wojeiechowski, St. Falck.) 

Autzer dieſem Rennen fanden noch 2 Paddelbootrennen 
(als Emlage) ſtart. Dieſe Rennen wurden auf eimer 300 m Strecke 
ausgefahren und brachten recht hüyſche Erfolge. Im 1. Rennen kämpft 
Kloſe II. mit Lichtenberg hart bis durchs Ziel. Kloſe II ſiegt nun 
knapp einer Viertelbootslänge. 2. Rennen ſieht Mönnig mit Günzel 
in hartem Kampf. Schließlich gelingt es Mönnig, mit etwa einer 
halben Bootslänge Vorſprung durchs Ziel zu kommen. 

Nach Schluß der Regatta vereinigten ſich verſchiedene Teilnehmer 
und Freunde des Vereins im Bootshausgarten. Hier jand auch die 
Preisverteilung ſtatt Der Vorſitzende des Vereins, Herr Becker, 
betonte in ſeinen einleitenden Worten die Ziele und Aufgaben des 
Vereins, er dankte allen Freunden und Mitgliedern für die eifrige Ta⸗ 
tigfeit und die aufoprernde Arbeit und verteilte mit anerkennenden 
Worten die Preiſe an die Sieger. Ein dreifaches Hipp, hipp, hurra 
auf die Ruderes ſchloß die Feier. 5 st, 

Erhöhung der Standesamtsgebühren. 

Die Standesamtsgebühren find ab 4. d. Mis wie folgt erhöht 
worden. 1. Für Vorlegung des Re giſters zur Einſicht, und zwar für 
jeden Jahrgang 1 24, für mehrere Jahrgänge zuſammen jedoch hochſtens 
3 21. 2. Für ſchriftliche Beſtätigung und für jeden beglaubigten Auszug 
aus den Regiſtern einſchl. Schreibgebühr 1 21 wenn der Auszug mehrere 
Eintragungen betrifft und die Durchſuchung von mehr als einem Jahr⸗ 
gang des Regiſters erfordert, für jeden weiteren Jahrgang 1 24, jedoch 
zuſammen höchſtens 3,5. 2k. N f 

8. Seinen 80. Geburtstag begeht der Senior der Aerzte der 
Provinz Poſen, Sanitätsrat Dr. Maximilian Ziôkkowski, ul. Niego⸗ 
lewskich 4 (fr. Auguſtaſtraße) am 12. Oktober d. Js. . 

8. Ernſtlich erkrankt ist der verhaftete Dr. Konopinski bisheriger 

Direktor der Bank e 1 W eigen Aufregungen. 
i aus überführt werden. 

1 Ven. ber Wegen Dievjtahl3 von Gallide deln 

wurde von der Straftammer verurteilt: Kazimierz Fil as zu 8. 

Jan Jackowfak und Maksymilian Czajka zu je 9 Mona⸗ 

ten Gefängnis und die Veronika Wietak wegen Hehlerei zu 


200 21. 


63. Jahrgang. Nr. 223. 
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Boſtſcheckkonto für Deutihlano 
Nr. 6184 in Breslau 


Anzetgenpreid: Vetitzetle (88 mm brett) 45 Gr. 
Anzeigenten 15 Hroſchen 
Reklameten 45 Groſchen 


Keflamepertitzeile 90 mm gkeit 15 21 


r ote Millimeterzeile um 


Sonderpiaßs 50 meh 


UU Poſener Wochenmarktspreiſe. Der heutige Freitag⸗ 
Wochenmarkt war von dem heitigen Regen ſtark beeinflußt. Ein großer 
Tell der Verkäufer vom Lande, die ſonſt auf den Wochenmärkten zu 
exſcheinen pflegen, war nicht anweſend. Man bezahlte das Nd. 
Landbutter mit 2 40 21 die Mandel Eter mit 2 50 zt das Pfd. Karioffeln 
mit 5 gr den Kop Kraut mit 3 gr den Kopf Blumenkohl mit 30 gr 
das Bund Mohrrüben mit I gr das Pfd. Tomaten mit 25 gr, Pilze 
mit 40 gr Birnen mit 20 gr Apel mit 20 gr, Pflaumen «u 30 gr. 
das Pid. Schweinefleiſch 100 , das Pd. Speck mit 1.20 x, eine 
Ente mit 3 50 21. 


# Der Deutſche Naturwiſſenſchaftliche Verein unternimmt, 
ſofern das We ler günſtig ıft, am Sonntag, 28. d. Mts., früh 8 Uhr 
5 Min. einen Ausflug nan Roſenhagen mit Wanderung zum Gurkaſee. 
Rückfahrt nach Übereinkunft Von Miigliede en eingeführte Gäſte willkommen. 

# Der Verein Deutſcher Sänger bittet uns mitzuteilen, daß im 
ee an die heutige Gejangitunde die Monatsverſammlung 
tattfindet. 


* Der neugegründete Verein der „Poſener Hökerinnen“ legt 
großes Gewicht auf die Feuſtellung, datz er ſeinen Stiſtungsball nicht 
erſt am Sonntag ſondern bereits morgen Sonnabend. 
veranſtaltet, und daß das Eintrittsgeld nicht wie angegeben, 3 al 
ſondern 4.50 21 beträgt. — Die wirtſchaftlichen Fogen diefer Neu⸗ 
gründung dürften ſich übrigens unſeres Erachtens üverrafchend bald 
in einer Preisregulierung der Hökerwaren „nach oben- aus wirken. 
Deshalb dürfte auch die ſchleunige Gründung eines Vereins der markt- 
beſuchenden Hausfrauen pp. ein dringendes Erfordernis der Neuzeit 
werden. 

8. Affen als Deſerteure. Drei Affen des Zoologiſchen Gartens 
verſpürten plotzlich emen unwiderſtehlichen Freiheusdrang und itahlen 
ſich aus ihrem Käfig. Auf der ul. Kenopnickief 11 (fr. Gostheſtraße) 
orangen fie über die offene Veranda des Herrn C. W. in die Wohnung. 
Das 1½ jährige Söhnchen ſchloß in Abweſenheit feiner Eltern mit 
einem ſofort Freundſchaft und ſpielte mit ihm unterm Tuch. Der 
zweite ſprang auf den Ofen und hielt Umſchau und der drine legte 
ſich ins Bett. Inzwychen waren die vertolgenden Wärter eingetroffen, 
und es gelang ihnen, wenn auch nicht ohne Kampf, die Ausreißer 
einzufangen. 

* Einen groben Unfug leiſtete ſich geſtern ein nicht ganz zu⸗ 
rechnungsſähiger Herr, indem er den Feuermelder am Haufe ul. Dabrows⸗ 
kiego 65 abzog. 

K Von der Walliſcheibrücke ſtürzte geſtern ein ſiebenjähriger 
Knabe in die Warthe, wurde aber ſofort von einem Fiſcher gerettet. 


& Der Eigentümer eines Treibriemens geſucht. Im Junt d. J. 
hat ein jetz feſigenommener Dieb auf einem Felde an der Schwerſenzer 
Eyaufjee einen 25 m langen Tieibriemen einer Yotsmobile geſtoglen, 
ihn zerihmitten und die Stücke vergraben; ſie ind dann von einem 
indern Diebe geſtohlen worden. Der Eigentümer des Treibriemens 
wird gebeten ſich bei der Krimmalpoltzet zu melden. 

N Diebſtähle. Geſtohlen wurden: auf der Walliſchei 66 ein Flur⸗ 
tenfter im Werte von 35 21; aus einer Wohnung Waty Zygmunta Auguſta 6 
fr. Niederwall) Schmuck- und Kleidungsſtücke fur 110 zT; aus einem 
Korridor des Hauſes ul. Mickiewicza 34 (jr. Hohenzollernſtraße) 2 grün⸗ 
liche Herrenüberzieher. 

* Culm. 24. September. Aus dem Fenſter auf das Straßen⸗ 
pılafter geſtürzt iſt hier der Bäckermeiſter und Geſchäftsfuhrer der 
kürzlich gebildeten Bäckereigenoſſenſchaft. Karl Riedl. Er war nachts 
nach Hauſe gekommen, hatte einen kurzen Nachtich af getan und wollte 
ſich in den Backraum begeben. In der Schlaſtruntenheit öffnete er ſtatt 
der Tur das Fenſter und ſtürzte jieben Meter tief auf die Pflaſterſtraße. 
Er war ſofort tot. 


Grätz 25. September. Ein größeres Schadenfeuer 
entſtand in der Nacht zum 1 um 1 Uhr beim Wirt Kokocins⸗ 
ki in Kobylnik. Es brannten das Wohnhaus, die Scheune und ein Stall 
nieder. Mitverbrannt find drei Pferde, landwirtſchaftliche Maſch nen und 
Geräte, ſowie viel anderes totes und lebendes Inventar. Die Entſtehungs⸗ 
urſache iſt unbekannt. 


* Graudenz, 24. September. In Verbindung mit zahlreich en 
Beſchwerden, die das Landwiriſchaftsminiſterium aus intereſſterten 
Kreiſen über die Tätigkeit von Lan dämtern Pommer⸗ 
ellens erhalten hat, iſt, wie die „Weichſel⸗Poſt“ mitteilt, von dieſem 
Miniſterium eine In ſoeklion des hieſigen Bezerksland⸗ 
amtes verfügt worden. Zu deren Durchführung wurden höhere 
Miniſterialbeamte unter der Leitung des Abteilungsvorſtehers Tomaffi 
beſtimmt. 

* Inowroceaw 24 September. Einen ſonder baren Vor⸗ 
gang konnte man am Sonntag vormittags auf den Feldern hinter 
Montwy beobachten. Aus önlicher Richtung kam, wie der „Kuj. B.“ 
erzählt, in etwa 4) Meter Höhe ein ſehr großer Heuſchreckenſchwarm an⸗ 
geflogen, auf den Tauſende von Krähen Jagd machten. Anſcheinend 
durch den weiten Flug ermüdet, ließ ſich der Schwarm hinter den Bergen 
nieder, während die Krähen in beträchtlicher Höhe ihn umkreiſten. Nach 
ungefähr 20 Minuten holte der Schwarm zu einem neuen Fluge aus, 
wurde aber von den Krähen am Durchbruch verhindert. Ebenſo miß⸗ 
lang ein zweiter und dritter Flug. Hierdurch in die Enge getrieben, 
unternahm der Schwarm einen weiteren Durchbruch, und zwar in nur 
2 Meter Höhe über unſere Köpfe hinweg über die Netze und entkam fo 
glücklich ſeinen Angreifern. 

* Neutomijchel, 25. September. Medizinalrat Dr. Buddee konn⸗ 
te am Dienstag mit ſeiner Gattin fein 25 jähriges Egejubilaum begehen. 
Aus dieſem Anlaß wurden dem Silberpaare viele Beglückwünſchungen 
und Ehrungen zuteil. a 

J Schrimm, 25. September. Der Förſter Aug. Pip lack im 
Forſthaus Pucolows begeht am 1. Oktober ſein 25jähriges Berufs⸗ 
jubiläum der Herrſchaft Krzyzanowo, Kr. Schrimm. 

S —B—B——22 . n—Z—Z— I 
Posener Biehmartt vom 26. September 1924, 
(Ohne Gewähr.) 

Es wurden gezahlt für 100 Kuogramm vebendgewicht 

1. Rinder: . Sorte 92 Blow, 1. Sorte 76 Zloty, 
II. Sorte 58 —60 Zloty. Kälber: I. Sorte 438 Zloty, 
tl. Sorte 120 126 Zloty. 

II. Schweine: 1. Sorte 130 Ztoty, II. Sorte 116 Ztoty III. Sorte. 
102-106 Zloty. 

Der Auftrieb betrug: 14 Bullen 19 küge 39 Wälder 111 Schweine 
142 Ferkel, (für ein paar Ferkel 6—18 Wochen alte 1013 Ztoty, 
für 9 Wochen alte 14—16 Stoty) 3 Schafe, 11 Ziegen. 

Tendenz: ruhig. 

— — ..... —.— 
BELUNIDOLUNY fur den yelauuen Sollten Ten Nel 
Styraz für Stadt und Land Rudolf Herbrechtomeyerz 
für Handel, Wirtſchaft, den übrigen unpolitiſchen Teil und die 
illuſtrierte Beilage „Die Zeit im Bild“: Robert Siyra; ie: 
den Anzeigenteil M. Grundmann. — Druck und Verlag der 
Poſener Buchdruckerei u. Verlagsanſtalt, T. A., ſämtlich in Posnas 
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„ROLA“ w Poznaniu 


Poznan, Sw. Marcin 48. 
Tel.: 2895, 2896, 2897. 


02 EEE O2 EEE EEE EEE 


| % . . 


Heute nacht verſchied plötzlich am Herzſchlage mein geliebter Mann, unſer 
guter, treuſorgender Vater, Schwiegervater und Bruder 


der Rittergutsbeſitzer 


Carl Albrecht 


Major d. R. 
Im Namen der Hinterbliebenen 


Frau Maria Albrecht 


geb. Grieben. 


Spolka 
Akc. 


Ezeluscin, den 26. September 1924. 
Die Zeit der Beerdigung wird noch bekannt gegeben. 


Ober schlesische 
Kohlen 
ı Hüttenkoks, Steinkohlenbriketts, Holz 


liefert prompt zu Konkurrenzpreisen 


„UNITAS«“ 


Spölka Weglowa 2 ogr. odpow. 
Sklad: POZNAN, ul. Przemyslowa 9. 
Tel. 2181, früher Culmiz. 


En detail 1 


Unserer werten Kundschaft von Leszno und Umgegend 
teilen wir hierdurch ergebenst mit, dass wir unser 


Polster und Tapeziergeschält 


ULLI 


in Leszno von der ul. Komeniusza 


nach ul. Koseielna Nr. 1 (Kirchsir.) 


verlegt haben. Um weitere gütige Unterstützung unseres Unter- 


„Strümpfe“ 


Soden — Handſchuhe 
de — 4 r 
wäſche — gherrenwäſch 
Ungewöhnlich große Au 
wahl! Unerreichbare Qual 
täten zu ſtaunend billige 


Kaufen jede Menge 


Brechpflaumen 


nehmens bittend, zeichne 


IE 


ze OMMERSIROSSEN. 


gelbe Flecke, Son- 
nenbrand, beseitigt 
unter Garantie 


lAxela-Creme 


% Dose 1,50 Zloty, 
!/, Dose 3,00 Zloty. 


Axela-Seife 
1 Stück 0,75 ZH. bei 


. Kaleliseh, 


Drogenhandlg., Parfümerie 
Poznan, Nowa 7 (Bazar). 


Polens Industrielle und Kaufleute 


besuchen vom 2.—5. Oktober die 


Il. Danziger 
Internationale Messe 


Über 1000 Firmen aller Branchen 
aus 15 Ländern bieten Ihnen 
günstige Information über den 
internationalen Warenmarkt. 
Dauerkarten gegen Voreinsen- 
dung von 5: 1 versendet das 


Messeamt Danzig, oder die Ge- 


Mostowa 5/7. 


tles eltssallI net zzaltll a fllt afl, AlIbinsstll nt 


schäftsstelle Warschau, Mio- (Kupfer, Rotguß, beliebt und bevor⸗ 
a Metalle den na nt l N 
5 2c.) kaufen wir in jeder Menge Teilen der Welt! 
5 "Butar Jözet Dzianaszewski I Ska., Tree 
vornehmen. Dampfſägewerks beſitzer in kl. 


Fabryka maszyn, 
Poznaũ-MII da, Przemyslowa 35 
Von 8—4 Uhr nachm. 


Buchhalter! 


erſte Kraft bilanzſicher, geſucht, polniſch und deutſch 
in Schrift und Wort. Holzfachmann erwünſcht, aber 
nicht durchaus erforderlich. Bewerber mit nur durchaus 
guten Zeugniſſen und Empfehlungen werden gebeten 
Lebenslauf in beiden Sprachen und Zeugnisabſchriften 
einzuſenden. 


Franz Haase, 


U 
Drawsko, pow. Czaruköw 
Säge- und Holzwollewerke. 


Teilhaber. Off. unt. 214 a. d. 
Geſchäftsſtelle d. Blattes. 


Möbl. Zimmer 


für eine 16 jährige Schülerin 
geſucht. Gefl. Off. unt. 230 
a. d. Geſchäſtsſt. d. Bl. 


Strebſ. junger Mann 


mit allen Büroarbeiten ver⸗ 
traut, ſucht Nebenbeſchäf⸗ 
tigung von 3 Uhr nachm. ad. 
Gefl. Angeb. unter „Arbeit“ 
Nr. 226 an die Geſchäfts⸗ 
ſtelle dieſes Blattes erbeten. 


Zum 1. Oktober ſuche ein 
evgl. anſtändiges u. arbeitf. 


Mädchen 


in kleiner Wirtſchaft u. Flei⸗ 
ſcherei. Angeb. unt. L 199 
an d. Geſchäftsſt. d. Blattes. 


Suche per ſofort oder ſpäter 
eine tüchtigen 


Konditorgehilfen. 

Koſt und Wohnung im Hauſe 

Geh.-Anſprüche u. Zgn. erb. 
Paul Pencke, 184 
Konditorei und Caje 
Chojnice Konitz) 


Wahre Pracht 


ist meine grosse Auswahl in 
erstklassigen Schuhwaren 
: und neuesten Facons. :- 
Billigste aber feste Qreise! 


Robert Noczorski, 


Poznan, einziger Fachmann 


Stary Rynek 78 


vis à vis der Hauptwache. 
N 


Suche zum 1. Oktober einen 


tüchtigen, erſtklaſſigen 
Konditorgehilfen! 


Zeugnisabſchriften und Gehaltsanſprüche bei freier 


Station und Reiſevergütigung an 
Konditormeiſter Zuch, Tezew. 


Suche zum 1. Oktober einfachen. verheirateten, evangl. 


Beamten 


ohne Anhang, zur ſelbſt. Bewirtſchaftung eines ca. 600 Mig. 
gr. Gutes mit ſeiner Frau zuſammen. 
Meldungen und Gehaltsanſprüche an 
Gutsbeſitzer M. Jahnz, 
Poſt und Bahn Ryczywol 


Zu ſofort für ca. 1000 Morgen großes Gut unverh., 
nicht zu jung. ev. 


alleiniger Beamter 


geſucht. Gewiſſe Selbſtändk. und Kenntniſſe der polniſchen 
Sprache wird verlangt. Zeugnisabſchriften und Gehalte» 
anſprüche exkl. Bett und Wäſche an 


Dr. Knospe, 
Kielbasinek b. Dzwierzno-Torun, 
Bahn-Station Mirakowo-Cheimäa. 


Junger Mann, Berufslandw. 
engl. 28 Jahre alt, ſtattl. Er⸗ 
ſucht 


— . —ů—s—.§—. . ů ů—ßðrañ]dnw k ĩͤ ä¼— — 


Erfahr. Kinderfräulein 


oder Pflegerin für 2 jähri 8 
1. 10. 1 5 5 jährigen Knaben zu ſofort oder vom 


ſchemmung, vermögend. 
Damenbekanntſchaft 


in Laudwirtſchaft von 150 bis 
300 Mrg. Gefl. Off. m. Einf, 
d. Bild. unt. „Herbitfveuden 

125 a. d. Geſchäftsſt. d. Bl. 


Meldungen mit Zeugniſſen einzuſenden an 
rau irschstein, 
W elti-Lubin, pow. Sarvein. 


renn 


Wir ſind Käufer für jedes Quantum 


Jab rik⸗Karko ffeln 


und erbitten Angebote. 


Tschepke u. Grützmacher 1. 20. 5. 


Torun, 


zwecks Einheiral 


füll lille 


A DuutlihuntbeuslEtantElnntEianttnirtltont, Lilien te 


Tel. 120. u. 268. 


eee 


fr 


Poznan, Skarbowa 17, part. 
Nach dieſen Modellen werden 
Damen⸗, Herren⸗ und Kinder⸗ 
hüte fachmänniſch ſchnell um⸗ 
gepreßt und gefärbt. 


6 großes möbl. Zimmer 


ſucht eine Dame m. Töch⸗ 
terchen. Nicht zu hoch 
50 Zkoty monatlich. Angeb. unt. 
229 a. d. Geſchäftsſt. d. Bl. 


Andacht in den 
Gemeinde⸗Synagogen. 
Synagoge A 
olnica. 
Freitag, 24. Septbr. abends 
5% hr. 
Sonnabend, morg. 7 Uhr 
Sonnabend vorm. 10 Uhr, 
Sonnabend, nachm. 4 Uhr 
Mincha mit Jugendan⸗ 
dacht und Predigt. 
Sabbatausgang 6 Uhr 33 Min 
Sonntag, morg. (Sechauer 
Briß) 6¼ Uhr. Feſtandacht. 
Sonntag, 28. September 
5% Uhr mit Predigt 
Montag, morg.6'% Uhr (Pred. 
9% Uhr) nachm. 4 Uhr 
abends 6 Uhr 25 Minuten 
Dienstag, morg. 6½ Uhr nachm. 
4 Uhr abends (Feſtausg.) 
6 Uhr 26. Minuten. 
Mittwoch, 1. 10. (Faſten Ge 
daljah) morg. 6 / Uhr, 
a. 5½ Uhr (Faſtenende. 
6 Uhr 20 Min.) an den 
folgenden Tagen morgens 
12 u abends 5 ½ Uhr. 
Nach der Morgenandacht Ha⸗ 
lachiſcher Lehrvortrag. 
Synagoge B 
(Israel. Bruͤdergemeinde). 
Ulica Dominikaäska, 
Freitag, abends 5%, Uhr. 


IIlhelllbaasalllHkstgsetbIbeseIllsssselllpaedIIbssseklſtftpesaklIptuseflIIßssakktbtunadg AhintedlIttnarklIpiaaagfltnnat 
2 Achtung: Achtung! 
Zentrifugen Die neueſten Modelle 
An 2 für Damenhüte 
rn beſitzt nur die Hutfabrit 
ſind unübertroffen, H. NE 3 SS ER U 


Feſtandacht 

Sonntag, abends 5¼ Uhr. 

Montag, vorm. 
abens 61/, Uhr. 

Dienstag, vorm. 8 ½ Uhr. 


Sonnabend vorm. 10 Uhr. P 


8 / Uhr, Kit 
r 


Hochachtungsvoll ergebenst M HARTWIG RANTOROWICZ NAST. = BEI e 
= Poznan, e NN. 
Gebr. JAHN, Leszno. il Grochowe Zgki 6. Tel.: 2206 i 3077. MT Kirchennachrichtel 


St. Paulikirche. Son 
tag, 10: Gd. D Staemmler 
11 ½: Kindergd. Stuhlmaſ 
Nachm. 3 Uhr Nordhel 
Gottesd. Derſelbe. b 
Mittwoch, 6: Bibelſtun 
derſ. Amtswoche: Derſel! 
— Werktäglich 7½: Morgel 
andacht. . 
St. Petrikirche. (Evang! 
Unitätsgemeinde.) Son!“ 
abend, 6: Wochenſchluß 
gottesdienſt. Haeniſch. 
Sonntag, 10: Gd. Dei 
— 111/,: Kindergottesd. Dei 
Chriſtliche Gemeinſchaf 
(im Gemeindeſaal d. Chriſtu 
kirche Matejki 42). Sonn 
tag. 5: Erntedankfeier 7 
gt eitag, 7½: Bibelbejprfl? 
Jedermann herzlich eingeladel 
St. Lukaskirche. Sonn 
tag, 10: Predigt Büchmt 
— 12: Kgd. Derſ. ab 
6: Miſſionsſtunde. Derſ. 
onnerstag, 4: Fraue 
hilfetee. 

Chriſtuskirche. Sonn 
tag, 10: Gd. Rhode, danch 
Kindergd. — Mittwoch, “ 
Bibelſtunde. N 
Kreuzkirche. Sonntal 
10: Gottesd. P. Greulich 
11: Kgd. Derſ. 
Luiſenhain. Sonntaf 
3: Gottesdienſt. P. Greulich 
St. Matthäikirche. Son 
tag. 10: Gd. Vikar mend. 
11% 2 gd. Derſ. — Montall 
5: Mitgl. Verf. d. Frauenhilfe 
— Dienstag. 8: Kirchen 
or. Mittwoch, T 
Jungmädchenkreis. — rel 
tag, 8: Bibelſt. — Wochen 
tags: 7½¼ Morgen⸗Andacht 
Ev. Verein junger Männel 
Sonntag, Birnbaumer Tag 
Abf. Hb. ab ½ 7 abends. Fahl 
karten 4. Kl. löſen. — Dien? 


ta % en — Mit! 
woch. : prechungsab 
8½ Pibeldeſpe . 0% 


nerstag 8: Blaſen. Sonn! 
abend 8½ :Wochenſchlußad⸗ 
Ev. luth. Kirche, ulich 
Ogrodowa 6 (früh. Gartenſtr. 
Sonntag 10: Predigtgb 
10% in Kammthal. Erntedanl 
feſt gd. Hoffmann — nachm. 2 
Geſangsbuchjubiläumsf. (Feſt 
predigt, „Ansprachen Gedichte, 
Solo» und Gemeindegefänge 
eee „8: Kirchen 

— Donnerstg, 344° 
Frauenverein. 1 1 
Gemeinde gläubig ge 
taufter Chriſten (Baptiſten) 
ul. Frzemysiowa (fr. Mar 
garetenſtr.) 12. Sonntag 
10: Predigt. Drews — 11 ¼ 
Sonntagsſchule. — 3: poln⸗ 
red. — 4½ : Pred. Drews 
6: Jugendverein. 
n Sag 7% 2 
unde. — Mittwoch, 8 
Gebetſtunde. — Freita 
7; poln. Gebetſtunde. 


Die 


